
Erfahrungsbericht Auslandsstudium in Athen, Griechenland 

Angaben zum Auslandsstudium 

• Universität of West Attica, Athen, Griechenland 

• Wintersemester 2021/2022 

• Fakultät „Business Administration“ 

 

Vorbereitung 

Der Bewerbungsablauf erfolgt unkompliziert über das Mobility Online Portal. Ein wichtiger 

Bestandteil des Bewerbungsprozesses ist das Learning Agreement, indem man die 

gewünschten Vorlesungen eintragen muss. Leider war es schwierig Vorlesungen zu finden 

die man sich anrechnen lassen kann, da ich die meisten der Fächer bis zum fünften Semester 

bereits abgelegt hatte. Zudem erhielt man Informationen sehr langsam, aber das ist in 

Griechenland normal. Dennoch bemühte sich der Auslandsbeauftrage der griechischen Uni 

uns schnell zu antworten, sobald er etwas in Erfahrung bringen konnte.  

 

Unterkunft 

Wir waren aus unserer Hochschule zu dritt, die der griechischen Universität zugeteilt 

wurden. Deshalb beschlossen wir uns ein AirBnb zu teilen. Wir fanden dies in der Gegend 

von Victoria und der Larrisa Station. Dies war nicht gerade der beste Stadtteil, aber nahe an 

der Metro Station und man ist zu Fuß in 25 min in der Innenstadt (z.B. Monastriaki). Die 

Miete kostete uns pro Person ca. 370 €, was für griechische Verhältnisse schon relative teuer 

war. Ich würde es das nächste Mal lieber über Erasmus Webseiten versuchen, sowie über 

Gruppen (Facebook, Uni, …) da man hierdurch die besseren Angebote bekommt.  

 

 

Studium 

Die Universität besteht aus Campus eins, zwei und drei. 

Die Vorlesungen der Business Administration findet auf 

Campus zwei statt. Alle Kurse in dieser Fakultät finden auf 

Englisch statt. In anderen Fakultäten kam es schon vor, 

dass die Professoren nicht so gut Englisch sprechen 

konnten, und andere Möglichkeiten gefunden wurden 

Noten zu bilden. Da zu diesem Semester Covid-19 immer 

noch präsent war, hatte unsere Fakultät nach zwei 

Wochen Präsenz Unterricht Online-Vorlesungen, sowie 

auch Onlineprüfungen. Die Professoren gaben sich dennoch große Mühe uns so viel zu 

helfen wie möglich. Die Uni bietet den Studenten drei Mal täglich kostenloses essen in der 

Mensa. 



 

Alltag und Freizeit. 

Die ESN der Uni und ESN von ganz Athen waren super 

engagiert und organisierten viele Events. Von unserer 

Universität wurde eine Welcome Week veranstaltete an 

jeden Tag andere Events, z.b, Picknick, Partys, Daytrips, … . 

Zudem konnte man sich für einen „Buddy“ bewerben, 

welcher uns zur Seite stehen sollte. Außerdem veranstaltet 

die Erasmuslifeathens ebenfalls verschiedene 

Veranstaltungen für die internationalen Studenten. Infos 

hierzu gibt es in diversen Instagram und Facebook Accounts.  

Athen bietet eine Menge an Attraktionen, wie verschiedene Hügel mit Ausblick über die 

gesamte Stadt, das Meer und natürlich die Akropolis. Einen besonderen Ausblick hat man 

auf den Lykabettus-Berg oder dem Filopappou-Hügel. Es gibt viele Archelogische Stätten und 

Museen zu betrachten, dabei erhalten Personen unter 25 Jahren und aus Europäische 

Staatsbürger freien Eintritt.  

Wir unternahmen viele Trips zu Inseln, hier erhalten Studenten bei Blue Star Ferrys 50% 

Rabatt. Auch Roadtrips auf dem Festland zu Meteora, Delfi, Mystras, …, kann ich empfehlen, 

diese werden teilweise auch von dem Erasmus Programmen angeboten.  

 

Fazit 

Ein Semester in Athen zu studieren kann ich sehr empfehlen, aber man sollte sich im Klaren 

sein, dass in Griechenland Geduld gefragt ist. In Griechenland gibt es sehr viel Kultur und 

Sehenswürdigkeiten zu sehen, damit das Studieren auch zum Urlaub wird. 


